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§ 85 SGB III in der bis 2011 geltenden Fassung 

Die Dauer einer Vollzeitmaßnahme, die zu einem Abschluss in einem allgemein anerkannten 

Ausbildungsberuf führt, ist angemessen, wenn sie gegenüber einer entsprechenden 

Berufsausbildung um mindestens ein Drittel der Ausbildungszeit verkürzt ist.  

Ist eine Verkürzung um mindestens ein Drittel der Ausbildungszeit auf Grund bundes- 

oder landesgesetzlicher Regelungen ausgeschlossen, so ist die Förderung eines 

Maßnahmeteils von bis zu zwei Dritteln der Maßnahme nicht ausgeschlossen, wenn 

bereits zu Beginn der Maßnahme die Finanzierung für die gesamte Dauer der 

Maßnahme gesichert ist. 

 

§ 180 SGB III (von 2012 bis 2022 gültige Fassung) 

 

durch Artikel 1 G. v. 20.05.2020 BGBl. I S. 1044 

Die Dauer einer Vollzeitmaßnahme, die zu einem Abschluss in einem allgemein anerkannten 

Ausbildungsberuf führt, ist angemessen im Sinne des § 179 Absatz 1 Nummer 3, wenn sie 

gegenüber einer entsprechenden Berufsausbildung um mindestens ein Drittel der 

Ausbildungszeit verkürzt ist. 

2 Ist eine Verkürzung um mindestens ein Drittel der Ausbildungszeit auf Grund 

bundes- oder landesgesetzlicher Regelungen ausgeschlossen, so ist ein 

Maßnahmeteil von bis zu zwei Dritteln nur förderungsfähig, wenn bereits zu Beginn 

der Maßnahme die Finanzierung für die gesamte Dauer der Maßnahme auf Grund 

bundes- oder landesrechtlicher Regelungen gesichert ist. 

3 Abweichend von Satz 1 ist die Dauer einer Vollzeitmaßnahme der beruflichen 

Weiterbildung auch dann angemessen, wenn sie nach dem Pflegeberufegesetz nicht um 

mindestens ein Drittel verkürzt werden kann; insoweit ist Satz 2 nicht anzuwenden. 

 

§ 180 SGB III neue Fassung (tritt zum 01.07.2023 in Kraft)  

„Die Dauer einer Vollzeitmaßnahme, die zu einem Abschluss in einem allgemein 

anerkannten Ausbildungsberuf führt, ist angemessen im Sinne des § 179 Absatz 1 Nummer 

3, wenn sie gegenüber einer entsprechenden Berufsausbildung um mindestens ein Drittel 

der Ausbildungszeit verkürzt ist, es sei denn, die Maßnahme ist auf Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmer ausgerichtet, bei denen aufgrund ihrer Eignung oder ihrer persönlichen 

Verhältnisse eine erfolgreiche Teilnahme nur bei einer nicht verkürzten Dauer erwartet 

werden kann. Abweichend von Satz 1 ist die Dauer einer Vollzeitmaßnahme der 

beruflichen Weiterbildung auch dann angemessen, wenn sie auf Grund bundes- oder 

landesrechtlichen Regelungen nicht um mindestens ein Drittel verkürzt werden kann.“ 

(§ 180 Abs. 4 SGB III) 
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